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A
KOSTENZUSAMMENSTELLUNG VON JOHANN SIEBER , PFLEGER DES STIFTES

ST . JOHANN IN KONSTANZ, IN ZUSAMMENHANG
MIT DEM STREIT MIT SECKELMEISTER [HANS
HEINRICH] WASER [SELIG]

"Specifioation was wegen tit . Herrn Seckellmeister Wassers wider das Stifft
St . Johann erlangte Revision das gehörte [ ? ] Stifft als provooierter fir
Rösten ' Gehabt " :
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Gl. Kr.
-  20 . Januar 1696 : Infolge kalten Wetters zu "Mühle [Müllheim ? ] "

einen Halt gemacht , für Zehrung 48
- "Rednergelt" 30
-  Dienstleistungen des Landgerichtsdieners 1 45
- Auslagen für Mann und Pferd beim Kronenwirt in Frauenfeld 21 56
- [Doktor Johann Konrad ] von Bingen , Senior [des Stiftes St.

Johann ] für 4 Tage "Versaumbnis”  3 Gl . 36 Kr . pro Tag bezahlt 14 24
- Ihm , dem Pfleger , pro Tag 1 Gl . 48 Kr. 7 12
- "urthel reaess" 1 48
-  22 . Januar [1696 ] : Mittagessen in Müllheim 2 52
- Ueberquerung der Thur 6
- Infolge schlechten Wetters habe man [Konstanz ] nicht mehr er-

reichen können , weshalb man in Gottlieben geblieben und hier
ausgegeben habe 6 36

- Dem "hippermag or"  für 3 Tage Versäumnis und "abwartungs-
dienst"  gegeben 1 30

- "Rosslohn"  für 2 Pferde , 4 Tage zu 2 Gl. 8

67 27

"Spécification der ausgelegten gelter ^nach Baden 3 so dem Stifft St . Johann
und dero genannten Schmiden Canonicat H. Seckellmeister wasser Zue Zürich
mit forthgesezter Appellation >iach Baden Verursachet hat und Von mir Ends
Emandten baar ausgelegt ist worden"  ·

- 7 . Juli 1696 : Von Konstanz nach Müllheim gereist , Kosten für
2 Mann und Pferde 2 30

- Appellationsbrief 3
- In Baden dem Prokurator bezahlt 7 12
- Dem Protokollisten gegeben 1 48
- Für den Rezess 5 1/2 Taler 9 54
- Dem Engelwirt in Baden für Zehrungskosten bezahlt 71 25

2 d
- Für Küche und Stall ausgegeben 3 30
- In Wasserstorf [Bassersdorf ] zweimal Halt gemacht und gespeist 8 18
- Ebenso in Frauenfeld 10 20
- Für Stall und Küche 30
- Ueberquerung der Thur 8
- Uebemachtung in Müllheim plus Morgenessen 5 36
- "Item in stall aida" 16
- "Rosslohn"  für 2 Pferde für 14 Tage 28

152 35
- [Johann Konrad ] von Bingen , Senoir "wegen 14 täg versaumbnis

der Appellation halber à 3 Gl . 36 Kr . " 50 24
-  Ihm , dem Pfleger , pro Tag 1 Gl . 48 Kr. 25 12
- Lohn für einen "mitgeloffenen bedienten" 7 30
- "dami habe dem ScJmid in Badeyi und frawenfeld wegen Eines ge-

druckten pferdts verdienst bezahlt" 1 49

84 55

-
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Gl . Kr.
Total der Badischen Appellationskosten 237 30 2 d
Extrahiert , Konstanz , den 12 . November 1696
Verzeichnis der "Taxationkösten"
-  12 . November 1696 : Landvogt [Beat Jakob II . Zurlauben ] ein

Kostenverzeichnis nach Sulgen gebracht , Zehrungskosten für
Mann und Pferd in 2 Tagen 3 22

- Etliche Briefporti 18
- "Inhibition schein"  für Seckeimeister Wasers Schuldner 30
- Diese bei der Gemeinde Triboltingen zu "insinuieren"  30
- 17 . Dezember 1696 : Reise nach Frauenfeld zur Taxation von Wa¬

sers Kosten , Zehrungskosten für den 16 . /17 . 5 12
- "dan in stall verehrt"  18
- In Müllheim übernachtet und gegessen 1 43
- "Rosslohn"  für 3 Tage 2 15
- Da jedoch wegen Abwesenheit der Herren Waser die Taxation auf den

15 . Januar 1697 verschoben worden sei und man in Frauenfeld schon
am Abend zuvor habe eintreffen müssen , seien nachfolgende Zeh¬
rungskosten entstanden 6

- "In stall und über thwr"  18
- Für 3 Zitationen 6
- Tagsatzungsgeld 2 30

28 56
1 4

30

3 12

33 42
Total der Révisions - , Appellations - und Taxationskosten 338 39 2 d

Waser , als Ratgeber von Josef Sailer , habe immer wieder versucht,

den Prozess zu "Verjährten ] "3 wodurch dem Stift grosse Kosten ent¬

standen seien , "welches halber bey dem abgegangenen guet den Stifft nit

erhöhten kann 3 in deme bey Vierthalb hundert gülden man diese Zeit hero Zue

ruck stehet 3 desen das Stifft enthebt were gewesen 3 so Er H. Waser sich in

tempore resolvirt 3 und nit also Zue des Stiffts projudicio tergiversiert

hette j bey H. B. Fidel von thum die grosse Capital schuld nebendt schad-

losung der erdaurthen kosten auff sich Zue nehmen 3 und Zue enthebeyi 3 darim-

ben dann auch diser Cösten beschwerd nebend obigen 338 Gl . 39 Kr . 2 d so Ihro

gestreng herr Landvogten nach Inhalt des Badischen Recess Zue taxiren 3 und

den Stifft schadlos Zue machen bestens hiermit recomendiret und gebührend

imploriert wir dt " .

1) Schmid ' sches Kanonikat : Stiftung von Chorherr Dr . theol . Johann Kaspar
Schmid.

- Für "den recess der taxation"  bezahlt
- Rednergeld
- Am 16 . [Januar ] in Gottlieben übernachtet , Kosten für Mann und

Pferd



2) Am 14 . Juli wurde der Streit zwischen Seckeimeister Heinrich Waser und
Dr . Johann Konrad von Bingen 3 Senior des Stiftes St . Johann 3 behandelt.
Der Streit ging um "ein gwüsses Capital und Zins auf crüete 'm so  der Stifft
St . Johann ein iahr ehe und vor des H. Sekhl . Wasers Verschreibung ge¬
macht worden Zu erkent gewesen " . STA AG 2497 3 Manuale der Tagsatzungen von
1693 - 1696 3 17 und 16 letzte Blätter.

AH 30 , 385 - 388 - Blatt 388 leer


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

